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Hope of the Future

Von Miena

Kapitel 4: Vergangenheit

Die Black Angels hatten ihr Ziel erreicht. Mit Leichtigkeit hatten sie alle Gegner
ausgeschaltet und standen jetzt im Finale des Turniers. Ashleys Mutter saß im
Publikum, sie wollte den großen Auftritt von ihrer Tochter natürlich nicht verpassen,
doch war das wirklich der einzige Grund?
Die Black Angels traten gegen die schwarzen Wölfe an. Auch sie hatten es mühelos ins
Finale geschafft.
„Im ersten Kampf wird Nine antreten und im zweiten Kampf dann Ashley, alles klar?“,
fragte Chris in die Runde.
Alle anderen nickten und so konnte es los gehen.
„Nine und Sven bitte ins Stadion.“, sagte der Ansager.
Beide gingen auf die Arena zu, ließen sich nicht aus den Augen. Jetzt standen sie sich
gegenüber und funkelten sich böse an.
„Ich werde es dir nicht leicht machen.“, sagte Sven grinsend.
„Werden wir ja sehen.“, kam es von Nine.
Beide machten ihre Blades startklar und warteten auf das Zeichen des Ansagers.
„3, 2, 1.. Let it Rip!“, schrie der Ansager.
Zeitgleich starteten die zwei Kontrahenten ihre Blades und legten auch sofort los.
„Los geht’s, Blacki!“, schrie Nine.
Sven grinste.
„Du hast also auch ein Bitbeast?“, fragte er lachend.
//Was? Er etwa auch?// fragte Nine sich etwas geschockt.
„Black Wolborg, mach es fertig!“, rief er und der mächtige Wolf erschien.
Im Publikum zuckte Ashleys Mutter förmlich zusammen, als sie den schwarzen Wolf
sah.
//Habe ich es mir doch gedacht. War ja klar, dass sie wieder auftauchen würden.//
dachte sie und stand auf.
Nine hatte inzwischen ganz andere sorgen. Sie hatte angst. Sie wusste nicht wieso,
aber dieses Bitbeast hatte eine verdammt böse Aura. Sie wich ein paar Schritte
zurück.
„Was.. was ist das?“, fragte sie mit weit aufgerissenen Augen.
„Hast du Angst?“, fragte Sven fies grinsend.
„Nine, beende den Kampf schnell, bevor es zu spät ist!“, hörte man John schreien.
Doch Nine hörte ihn nicht, sie hatte nur noch dieses Bitbeast vor Augen. Sie zitterte
am ganzen Körper, man konnte regelrecht sehen, dass sie angst hatte.
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//Verdammt, ich muss mich wieder beruhigen.// dachte sie und schüttelte kurz ihren
Kopf.
„Blacki, Ice Storm!“, rief sie und Blacki machte sich zum Angriff bereit.
„Das war's dann.“, flüsterte Sven und drehte sich um.
Black Wolborg griff von ganz alleine an und kickte Blacki mit einem Schlag aus der
Arena. Der Ansager wusste noch gar nicht so recht, was passiert war.
„Und der Sieg geht an Sven von den schwarzen Wölfen!“, schrie er in sein Mikrofon.
Nine sackte vor der Arena zusammen.
//Was zum Teufel war das?// fragte sie sich. Ashley kam auf Nine zu gerannt.
„Nine, alles in Ordnung?“, fragte sie und kniete sich neben sie.
Nine zitterte noch immer am ganzen Körper.
//Als hätte ich es nicht schon vorher geahnt.// dachte Ashley und schaute ihre
Gegnerin an, die bereits an der Arena stand und auf sie wartete.
„Ich habe nicht ewig Zeit, Kleine!“, sagte sie mit bösem Blick.
Ashley schluckte.
//Die sieht auch nicht ungefährlich aus.// dachte sie, winkte John zu und ging zur
Arena.
„Süße, mach sie fertig!“, schrie Chris.
„Ich denke mal, du hast auch so ein Bitbeast?“, fragte Ashley.
Angesprochene nickte nur und stellte sich in Position.
„Ich werde es dir gleich zeigen.“, sagte Nina grinsend.
Auch Ashley machte sich jetzt bereit. Noch bevor der Ansager das Zeichen zum
Anfangen gab, starteten die zwei zeitgleich ihre Blades.
„Black Dragoon!“, schrie Nina.
„Black Dranzer!“, schrie Ashley ebenfalls.
Beide Bitbeast erschienen und legten auch gleich los. Immer und immer wieder
attackierten sie sich hart.
„Black Dranzer, Fire Storm!”, rief Ashley und Black Dranzer umhüllte sich mit einem
Feuersturm und steuerte auf Black Dragoon zu.
Nina grinste und beobachtete den Blade von Ashley.
„Ausweichen und dann Storm Attack!“, schrie Nina.
Black Dragoon gehorchte und traf Black Dranzer mit voller Wucht.
//Verdammt.// dachte Ashley.
„Ashley, Black Dranzer hat noch viel mehr drauf, als du bis jetzt ahnst.“, sagte plötzlich
Ashleys Mutter.
Ashley drehte sich um.
„Was?“, fragte sie verwirrt.
„Oho, wen haben wir denn da?“, fragte Nina lachend.
Jetzt kam der Teamleiter von den schwarzen Wölfen dazu.
„Wir haben uns lange nicht mehr gesehen, Anna.“, sagte dieser grinsend.
//Anna? Was? Ist meine Mum etwa das Mädchen aus meinen Träumen?// dachte
Ashley geschockt.
„Du kennst meinen Namen noch? Respekt Boris.“, antwortete Anna ebenfalls
grinsend.
„Wie könnte ich den vergessen.“, erwiderte er.
„Mama, was geht hier ab? Wer ist das und wieso hast du mir immer gesagt, du heißt
Monja?“, fragte Ashley jetzt.
„Das hatte seine Gründe, Ashley.“, erwiderte Anna und fing an zu erzählen.
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Anna war jetzt den 3. Tag bei Voltair und bis jetzt passierte noch nichts. Wenigstens
hatte sie jetzt eine etwas gemütlichere Zelle bekommen. Am 4. Tag kam Voltair zu ihr
und nahm sie mit. Er zeigte ihr den Trainingsraum und erklärte ihr dann, was er mit ihr
vorhatte.
„Sie wollen also, dass ich bei ihrem Training mit mache?“, fragte Anna noch einmal
nach.
Angesprochener nickte und ging mit ihr in den Trainingsraum, wo bereits Annas
Lehrer wartete.
„Das ist Jan. Er wird dir in den nächsten Monaten alles über das bladen beibringen.“,
sagte Voltair und gab Jan noch ein paar Anweisungen.
Nach wenigen Minuten verschwand Voltair dann wieder und lies Anna und Jan alleine.
„Dann fangen wir mal an.“, sagte Jan und holte einen Beyblade, den Anna ab sofort
benutzen durfte.
Er erklärte ihr alles, was sie wissen musste und sagte ihr dann, was sie zu tun hat.
Anna begann mit ihrem harten Training. Sie sollte jetzt erst einmal 2 Monate lang
Krafttraining machen, damit sie auch stark genug war, ein Bitbeast zu kontrollieren.
Anfangs hatte Anna sich dagegen gewehrt, doch dann blieb ihr keine andere Wahl. Sie
hatte immerhin ihre Familie verloren und woanders konnte sie nicht hin.
Nach zwei langen Monaten holte Voltair sie wieder ab. Sie hatte sich ganz schön
gemacht.
„Gute Arbeit, Jan.“, sagte er zufrieden.
Voltair nahm sie mit in den Raum, in dem die Bitbeast's waren. Sie durfte sich ein
Bitbeast aussuchen.
„Black Dragoon, Black Wolborg oder Black Dranzer. Welches willst du?“, fragte er.
Anna entschied sich für Black Dranzer. Seine Aura zog sie einfach magisch an. Sie
setzte den Bitchip mit Black Dranzer auf ihr Blade und spürte sofort die Macht, die
von Black Dranzer ausging. Von da an veränderte sich ihr Leben.
Anna war jetzt 2 Jahre bei Voltair und hatte ein eigenes Team gebildet. Sie war
bereits ziemlich stark geworden und hatte schon mehrere Meisterschaften mit ihrem
Team gewonnen. Die restlichen Teammitglieder hatten Black Dragoon und Black
Wolborg bekommen. Da das Team nur aus 3 Leuten bestand, hatten sie vor einem
Jahr ganz schön zu kämpfen gehabt, um überhaupt an einem Turnier teilnehmen zu
dürfen.
Anna war gerade mit ihrem Team am Trainieren, als Voltair in den Raum trat.
„Was gibt’s, Boss?“, fragte Anna.
Die anderen hörten kurz mit ihrem Training auf.
„Ihr werdet ab sofort Boris gehorchen. Er wird das ganze jetzt übernehmen.“, sagte er.
„Aber wieso?“, fragte Anna etwas verwirrt.
„Das wirst du früher oder später noch erfahren.“, erwiderte er und verließ ohne ein
weiteres Wort zu sagen wieder den Raum.
3 Monate später fand man Voltair tot in seiner Villa. Keiner wusste so genau, wieso er
gestorben ist, doch Boris machte jetzt alles nur noch schlimmer in der Abtei, denn
jetzt war er der Boss.
Weitere 5 Monate vergingen und so langsam hatte Anna keinen Bock mehr auf die
Abtei. Sie war jetzt schon 3 Jahre hier und wollte jetzt einfach nur noch raus hier. Sie
sprach alles mit ihren Teammitgliedern ab. Diese Nacht wollten sie abhauen.
„Dann sehen wir uns heute Abend in Freiheit wieder.“, sagte Anna.
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Anna saß alleine in ihrem Zimmer und wartete darauf, dass die Wachen an ihrem
Zimmer vorbei gingen. Als dies geschehen war, musste es schnell gehen. Sie rannte
aus dem Zimmer raus auf den Hof, wo die anderen 2 bereits warteten. Gemeinsam
liefen sie schnell über den Hof. Anna war bereits der Mauer hochgeklettert und
bemerkte erst spät, dass die anderen 2 geschnappt wurden.
Somit war Anna alleine und lies Black Dranzer frei.
„Ich hoffe, du wirst frei sein.“, flüsterte sie...

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

„Wieso Black Dranzer jetzt bei dir ist, weiß ich nicht, Ashley.“, sagte Anna.
Ashley stand geschockt da.
Sie wusste nicht, dass ihre Mutter solch eine Vergangenheit gehabt hatte.
„Wieso hast du mir nie davon erzählt?“, fragte sie.
„Ich konnte es einfach nicht. Es war besser so, es zu verschweigen.“, antwortete Anna.
„Und jetzt bring deinen Kampf zu ende. Lass Black Dranzer mit der ‚Arktis Wings’
angreifen.“, sagte sie.
//Arktis Wings? Man kann's ja mal versuchen.// dachte Ashley.
„Black Dranzer, Arktis Wings!“, schrie Ashley.
„Nein, das darf nicht wahr sein.“, schrie Nina entsetzt.
Anna grinste.
Black Dranzer griff mit einem riesigen Eissturm an und beförderte Black Dragoon mit
diesem Schlag ins aus.
„Und die Siegerin ist Ashley!“, verkündete der Ansager erstaunt.
Die Menge tobte.
Die restlichen Teammitglieder von den Black Angels standen ganz still da.
//Ashley tut mir verdammt leid.// dachte Chris.
Jetzt stand noch der letzte Kampf bevor. Sven gegen Ashley.
„Ashley, mach ihn fertig.“, sagte Anna lächelnd.
Ashley nickte nur und machte sich bereit.
Sven und Ashley schenkten sich wirklich nichts. Black Wolborg war wirklich noch um
einiges stärker, als Black Dragoon. Doch mit der neuen Attacke von Black Dranzer war
es ein leichtes, Black Wolborg zu besiegen.
„Das nächste mal werden wir nicht so leicht zu schlagen sein!“, sagte Boris zornig und
räumte das Feld.
Anna konnte dem nur amüsiert zusehen.

Das Turnier war vorbei und die Black Angels gingen stolz und glücklich noch einmal in
den Park.
„Süße, ich bin stolz auf dich.“, sagte Chris zufrieden und gab ihr einen Kuss auf die
Wange.
„Wir sind alle stolz auf dich.“, sagte John und umarmte Ashley kurz.
„Ihr erwürgt mich ja fast alle, ich hab doch nichts gemacht.“, erwiderte Ashley lachend.
„Doch, wir sind jetzt sogar für die Weltmeisterschaft nominiert. Wäre doch super,
wenn wir dabei sein könnten.“, sagte Nine und sprang auf und ab.
„Ihr wisst aber schon, was das heißt?“, fragte Chris grinsend.
Allgemeines stöhnen kam von Ashley, Nine und John. Sie wussten, was jetzt kommt.
„Training!“, sagte Chris lachend.
„Lass uns doch erst einmal feiern und unseren ersten Sieg genießen.“, sagte Ashley
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und nahm ihn in den Arm.
Chris überlegte kurz.
„Hm, okay.“, gab er sich geschlagen und alle 4 gingen zusammen feiern.
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